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Liebe Eltern der Grundschule Eberdingen,  

in den letzten Wochen breitet sich ein neuer Trend aus. In 

immer mehr Supermarktregalen, Geschäften oder auch an 

Automaten an der Straße leuchten einem meist violett 

glänzende Chips-Packungen entgegen. Auf diesen steht in 

grellem Gelb  Takis  geschrieben. Auch an unserer Schule 

hatten in der letzten Zeit Kinder vereinzelt Takis dabei und diese 

auch an andere Kinder verteilt. 

Aus verschiedenen Gründen sind Takis an unserer Schule zukünftig verboten!!! 

Sollten Kinder Takis dabei haben, werden wir ihnen diese abnehmen, die Eltern 

darüber informieren und diese können dann die Takis an der Schule abholen. 

Was Takis sind und warum wir sie an unserer Schule verbieten, möchte ich Ihnen im 

Folgenden erläutern: 

Bei Takis handelt es sich um eingerollte Tortilla-Chips, die in 

Mexiko produziert werden. Das Besondere an Takis ist deren hohe 

Schärfe. Im Internet gibt es mittlerweile tausende Videos mit 

millionenfachen Aufrufen, die die Menschen dabei zeigen, wie sie 

haufenweise Takis essen und an der Schärfe fast vergehen.  

Bei zahlreichen Kindern kam es nach dem Verzehr von Takis zu körperlichen Beschwerden 

wie Übelkeit, Erbrechen und Kreislaufproblemen. Außerdem warnen das Bundesamt für 

Risikobewertung und andere Experten vor nicht ausgewiesenen Allergenen sowie den darin 

enthaltenen Azofarbstoffen. Diese können die Aktivität und Aufmerksamkeit von Kindern 

beeinträchtigen. Des Weiteren gibt es Takis, die Alkohol enthalten und damit ist der Kauf 

und Verzehr durch Minderjährige verboten. 

Allgemein bin ich immer wieder überrascht bis entsetzt, was Kinder teilweise zum Essen und 

Trinken als Vesper in die Schule mitbringen. Ich kann Sie nur eindringlich darum bitten, in 

diesem Punkt für Ihre Kinder und unsere Umwelt Verantwortung zu übernehmen. 

Achten Sie auf gesundes und möglichst unverpacktes Essen sowie Getränke. 

Benutzen Sie Mehrwegdosen und -flaschen. Seit Langem ist erwiesen, dass Ernährung auch 

auf die Lern- und Konzentrationsfähigkeit große Auswirkungen hat. Und dass es wichtiger ist 

denn je, Müll zu vermeiden, brauche ich Ihnen allen nicht mehr zu sagen. 

Deswegen bitten wir Sie in diesen Punkten dringend um Ihre Mithilfe und Ihr Mitsorgen! 
 

Viele Grüße 

gez. Ines Freyburger  
            Schulleiterin 


